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Unter den Flügeln 
des Löwen.
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Schlafende Bewohner stellten 
Einbrecher im Schlafzimmer fest
Über das Wochenende ereigneten 
sich erneut mehrere Einbruch- und 
Einschleichediebstähle. In zwei Fällen 
erwachten die Bewohner erst, als die 
Täter im Schlafzimmer standen. In ei-
nem weiteren Fall konnten zwei mut-
massliche Täter angehalten werden.  
 
��Aargau Über das Wochenende (seit 
Freitagabend) wurde die Kapo an ins-
gesamt sechs Einbruch- und zwei Ein-
schleichediebstähle gerufen.
In Rupperswil erwachte ein Ehepaar, 
als sich plötzlich eine unbekannte Per-
son in ihrem Schlafzimmer befand. Die-
se war über eine Leiter auf den Balkon 
im Hochparterre gestiegen und dort 
durch die offene Balkontüre in die Woh-
nung getreten. Die Täterschaft konnte 
flüchten. In Herznach bohrte eine un-
bekannte Täterschaft die Türe auf und 
durchsuchte die Wohnung. Der Besit-
zer erwachte, als er eine weibliche Per-
son plötzlich im Schlafzimmer vorfand. 

Die unbekannte Täterschaft flüchtete 
in der Folge sofort. In Lenzburg hörte 
ein Anwohner, dass in einen Coiffeur-
salon eingebrochen wurde. Dank seiner 
raschen Meldung an die Einsatzzentra-
le der Polizei und der guten Signale-
mentsangabe konnten kurze Zeit später 
zwei mutmassliche Täter gefasst und 
vorläufig inhaftiert werden.
Bei den Einschleichediebstählen ge-
langte die Täterschaft einmal durch 
eine unverschlossene Garagetüre, so-
wie durch den, unter eine Matte, geleg-
ten Schlüssel ins Haus.

Gränicher hat sein Debütalbum 
veröffentlicht
Tobias Soder wurde durch «The Voice of Switzerland» bekannt

��Gränichen Die Teilnahme bei The 
Voice of Switzerland hat Tobias Soder 
nicht nur um eine Erfahrung reicher 
gemacht, sie hat ihm auch den An-
sporn gegeben, sein erstes eigenes Al-
bum unter dem Namen «Zoder» zu 
veröffentlichen. The Wonders Of Life 
ist ein musikalisches Fotoalbum, voll 
von Erlebnissen und Erinnerungen 
aus seinem Leben. Er singt, seit er 
denken kann. Von seiner Jugend an ist 
Tobias Soder mit verschiedenen Chö-
ren und Bands an unzähligen Partys, 
Hochzeiten, Geburtstagen, Diplomfei-
ern und Schulanlässen aufgetreten. 
Von Bill Withers und Marvin Gaye 
über Robbie Williams, Elton John bis 
Guns’n’Roses oder Funky Brother-
hood hat er live schon Songs verschie-
denster Stilrichtungen zum Besten 
gegeben.

Höhepunkte waren dabei sicher die 
Eingabe eines Songs für den Eurovisi-
on Song Contest 2011 mit Hammer-
Time, sowie die Teilnahme bei The 
Voice Of Switzerland 2013, wo er bei 

den Blind Auditions mit dabei sein 
durfte.

Die Enttäuschung, bei The Voice nicht 
weiter gekommen zu sein, war gross. 
Sie hat ihn aber aufgerüttelt und auf 
die Idee gebracht, endlich etwas aus 
seinem musikalischen Tagebuch zu 
machen. Gedanken an eigene Songs, 
die er seit dem 16. Lebensjahr ge-
schrieben und gesammelt hatte, ka-
men wieder hoch und die Frage «Wa-
rum hast du damit all die Jahre nie 
etwas gemacht?», stellte sich immer 
mehr. Somit war der Entschluss ge-
fasst: Die Songs, welche bis anhin nur 
auf Notizpapier in einem Ordner exis-
tierten, sollten nun endlich ans Tages-
licht kommen. Eingängige, emotions-
geladene Songs, mal rockig oder funky, 
mal ruhig und melancholisch. Das 
Debütalbum «The Wonders Of Life» 
von Zoder nimmt einen mit auf eine 
emotionale Reise in die Vergangenheit 
und beschreibt Ereignisse, Orte und 
Menschen, die Tobias in einem bishe-
rigen Leben geprägt haben.

Der Landanzeiger verlost 3 CDs von 

Zoder «The Wonders Of Life»
Einfach anrufen auf Nummer 062 737 90 00 und zwar am
Montag, 4. August 2014, punkt 13.30 Uhr.
Die ersten drei Anrufer erhalten eine CD.

CD-Verlosung
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 Kölliken
��Aus dem Gemeindehaus Sara Lü-
scher hat das Qualifikationsverfahren 
zum Abschluss der Ausbildung zur 
Kauffrau erfolgreich abgeschlossen 
und zugleich das eidgenössische Be-
rufsmaturitätszeugnis erlangt. Zum 
erfolgreichen Lehrabschluss gratulie-
ren der Gemeinderat und das Gemein-
depersonal herzlich. Sara Lüscher 
wird nach Abschluss der Lehre die 
vakante Stelle bei der Gemeindekanz-
lei antreten.

Die mehrheitlich undichten Fenster 
des Gemeindehauses werden vor der 
nächsten Heizperiode durch zeitge-
mäs se Fenster mit Isolierverglasung 
ersetzt. Die entsprechenden Arbeiten 
wird die Firma Vogel Fenster GmbH, 
Kölliken, ausführen. Gleichzeitig wer-
den die mehrheitlich defekten und 
 alten Sonnenstoren durch die Partner 
Storen GmbH, Safenwil, ersetzt.

Gedanken von Andrea Husistein

Übergewicht als
Karrierekiller 
darf nicht sein

Am Aussehen sollte die Karriere nicht scheitern, theoretisch. 
Aber eine Studie hat einen Zusammenhang zwischen Karriere 
und Körpergewicht untersucht. Demnach verdienen schlanke 
Angestellte mehr als ihre deutlich dickeren Kollegen. Ausserdem 
konnte nachgewiesen werden, dass übergewichtige Menschen 
es schwerer haben einen Job zu fi nden und häufi ger und länger 
arbeitslos sind. Woran kann das liegen? Bei schlanken Frauen 
wird vermutet, dass ein Zusammenhang mit dem gängigen 
Schönheitsideal besteht. Weil diese Frauen als attraktiv gelten, 
könnte sich das indirekt auch auf die Bewertung ihrer Arbeits-
leistung auswirken. Da sind Fertigkeiten und Berufserfahrung 
auf einmal Nebensache. Korpulente, männliche Bewerber gel-
ten als faul und willensschwach. Auch wenn im Grunde jeder 
weiss, dass diese nicht die ganze Zeit rumsitzen und Schokola-
de futtern. Den Personalabteilungen ist ihr Vorurteil vielleicht 
oft nicht bewusst, dennoch sollte man meinen, dass sie in Sachen 
Menschlichkeit besonders geschult werden. Aber die Studie 
zeigt, dass dicke Kandidaten schnell im Abseits landen. Über-
gewichtigen wird weder ein Beruf mit hohem Prestige zugemu-
tet, noch eine Führungsposition zugetraut. Dickere Menschen 
werden von den Verantwortlichen ungern eingestellt und stark 
unterschätzt. Die Benachteiligung führt zu Stigmatisierung 
und zeigt, dass dies gewichtige Menschen noch mehr verunsi-
chert und isoliert. Auch wenn die Vorbehalte in der Wirtschaft 
weiterhin sehr gross sind, wäre eine anonymisierte Bewerbung 
vielleicht sinnvoll. Aber schon beim ersten Bewerbungsgespräch 
würden wohl die Fähigkeiten nicht mehr im Mittelpunkt ste-
hen. Denn solange in unserer Gesellschaft das Köpervolumen 
als Fingerzeig für den Charakter gilt, kämpfen dickere Bewer-
berinnen und Bewerber gegen Windmühlen. Jemanden wegen 
seines Gewichts nicht einzustellen ist klar als Diskriminierung 
zu werten. Die Fülle eines Körpers sagt rein gar nichts über be-
rufl iche Kompetenzen aus. Es muss ein Umdenken stattfi nden. 
Denn das Körpergewicht ist und bleibt Privatsache!


